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Aktuelle Ausschreibungen: 
 
 
HORIZON 2020: Coordinators‘ Day der EU-Kommission  
Am 13. Oktober 2014 veranstaltet die EU-Kommission einen „Coordinators‘ Day“ in Bruessel. Diese 
Veranstaltung vermittelt detaillierte Informationen zur Vertragsvorbereitung und –unterzeichnung 
und wird auch als Live-Stream uebertragen.  
- Agenda: http://ec.europa.eu/research/participants/data/ref/h2020/other/events/h2020-
coordinators-day-13oct2014-agenda_en.pdf 
- Link zum Live-Stream (abrufbar am Tag der Veranstaltung): 
https://scic.ec.europa.eu/streaming/list.php  
 
Horizon 2020: am 7. Oktober 2014 wurde der ERC Starting Grant Call 2015 veroeffentlicht, mit 
Einreichfrist  3. Februar 2015. 
Die Ausschreibungsunterlagen stehen unter 
http://ec.europa.eu/research/participants/portal/desktop/en/opportunities/h2020/calls/erc-2015-
stg.html zur Verfuegung. 
Das Guideline-Dokument "Information for Applicants" ist auch unter 
http://erc.europa.eu/sites/default/files/document/file/info_for_applicants_stg_cog_2015.pdf aufruf
bar. 
Zur Erinnerung hier nochmals die wichtigsten Neuerungen dieser Ausschreibung: 
Das Referenzdatum für die Berechnung des "PhD-Zeitfensters"  (mindestens 2, maximal 7 Jahre nach 
PhD für Starter) ist der 1. Jaenner 2015 (und nicht mehr das Publikationsdatum des Calls).    
Verlaengerung des PhD-Zeitfensters:  Bisher konnte das PhD-Zeitfenster unter 
definierten  Bedingungen (z.B. Karenz, Facharztausbildung) um maximal 4,5 zusaetzliche Jahre 
erweitert werden. Diese Einschraenkung faellt mit dem Starting Grant Call 2015 weg. 
Weiters gilt ab den Ausschreibungen fuer 2015 auch die Erkrankung enger Angehoeriger als 
moeglicher Grund für die Verlaengerung des PhD-Zeitfensters. 
Ein eintaegiges "Proposal Writing"-Training der FFG für ERC-EinreicherInnen mit Schwerpunkt auf 
den Starting und Consolidator Grant Call  ist fuer Anfang Dezember (voraussichtlich 2.12.2014) 
geplant.  
 
HORIZON 2020: Foerderung von Partnern aus der Schweiz  
Die Europaeische Union hat sich mit der Schweiz auf eine provisorische Teilassoziierung ab 15. 
September 2014 geeinigt. Sie gilt fuer den “ersten Pfeiler” von Horizon 2020 (ERC, Marie Skłodowska 
Curie Actions, Future and Emerging Technologies, Forschungsinfrastrukturen) sowie fuer die 
Querschnittsmaterie „Spreading Excellence and Widening Participation.“  
Somit koennen Schweizer Einrichtungen in den genannten Bereichen unter denselben Bedingungen 
wie Organisationen aus EU-Staaten und (voll-)assoziierten Staaten an Projekten teilnehmen. Fuer die 
uebrigen Programmbereiche gilt die Schweiz weiterhin als Drittstaat ohne Anspruch auf 
automatische Foerderung durch die EU.  
- Naehere Informationen zur Drittstaatenbeteiligung in Horizon 2020 finden Sie unter: 
https://www.ffg.at/europa/inco.  
- Funding of applicants from non-EU countries & international organisations: 
http://ec.europa.eu/research/participants/data/ref/h2020/grants_manual/hi/3cpart/h2020-hi-list-
ac_en.pdf 
 
4.11.2014: Science Slam im Treibhaus - Kreative Koepfe gesucht 
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Wer die eigene Forschung wirklich verstaendlich und pointiert vermittelt, kann das Publikum beim 
Science Slam fuer sich gewinnen und beim Saalvoting punkten. Kreative Ideen sind gefragt!  
In Wien, Graz und Innsbruck werden Science Slams mit Unterstuetzung des BMWFW organisiert und 
regelmaeßig vom Publikum gestuermt. Wissenschaftler/innen praesentieren dabei ihre aktuelle 
Forschung in jeweils 6 Minuten pointiert, verstaendlich und unterhaltsam. Ein Beamer ist nicht 
vorgesehen, kreative Hilfsmittel (Demoobjekte, Statisten, Soundeinspielungen, ...) sind hingegen 
sehr empfohlen, um auch komplexe Inhalte eindruecklich zu vermitteln.  
Impressionen unter www.scienceslam.at 
Alle Fachrichtungen und Themen sind willkommen. Ob Master, (Post)Doc oder Prof - Hauptsache die 
eigene Forschung wird praesentiert.  
Nach 6 Minuten soll jede/r verstehen: 
- womit man sich beschaeftigt 
- warum einen selbst dieses Thema fasziniert 
- was dabei eines Tages herauskommen koennte 
Am Ende des Abends bewertet das Publikum via Tischvoting Inhalt, Verstaendlichkeit und 
Kreativitaet jeder Praesentation und kuert so den Slam-Champion des Abends. Zu gewinnen gibt's ein 
iPad - und das Ticket fuer das große nationale Finale im Fruehsommer 2015! 
Infos, Anmeldung sowie Tipps &Tricks unter info@scienceslam.at 
Wer am DI 4.11.2014 live im Publikum dabeisein und mitvoten will bekommt Zaehlkarten um 2€ 
(inkl. Getraenkebon) direkt im Treibhaus, Angerzellgasse 8, taegl. 10-24h 
 
Euregio Kooperationspreis 2014 
Ziel: Der EVTZ „Europaregion Tirol-Suedtirol-Trentino“ schafft Bewusstsein fuer die interregionale 
Zusammenarbeit in der Europaregion und schreibt erstmals den Euregio Kooperationspreis aus. Die 
besten laenderuebergreifend entwickelten und erfolgreich umgesetzten Projekte sowie die 
aussichtsreichsten Ideen und Projekte im Entstehungsprozess werden vor den Vorhang gehoben und 
praemiert. 
Preishoehe: Die Gewinner des Euregio-Kooperationspreises erhalten jeweils 5.000 €, 
3.000 € und 1.500 € je Kategorie als Preisgeld. 
Voraussetzungen: Der Euregio-Kooperationspreis wird in zwei Kategorien vergeben: 
1. Kategorie: fuer laufende, bereits umgesetzte oder sich im Umsetzungsstadium befindliche Projekte  
2. Kategorie: fuer neuartige, grenzueberschreitende Projektideen die noch nicht umgesetzt wurden 
Die Teilnahme ist Einzelpersonen ebenso wie Vereinen, Instituten, Unternehmen und sonstigen 
Organisationen und Institutionen moeglich. Pro einreichender Person / Organisation ist nur eine 
Einreichung pro Kategorie gestattet. Alle Einreichungen werden von einer interregionalen 
Kommission im Hinblick auf ihren innovativen Ansatz bewertet. 
Bewerbungsfrist ist der 31.10.2014 
Weitere Informationen finden Sie hier 

 
Ausschreibung Paul-Martini-Preis 2015 
Die Paul-Martini-Stiftung schreibt auch fuer das Jahr 2015 den mit 25.000,- Euro dotierten Paul-
Martini-Preis aus, der hervorragende Leistungen in der klinischen Pharmakologie auszeichnen soll. 
Bewerbungsschluss ist der 30. November 2014. 
Verliehen wird der Preis anlaesslich der 121. Tagung der Deutschen Gesellschaft für Innere Medizin 
in Mannheim am 20. April 2015. 
Naehere Informationen finden Sie hier 
Die Paul-Martini-Stiftung wurde 1966 gegruendet, um die Arzneimittelforschung, insbesondere im 
Bereich klinische Pharmakologie, in Deutschland zu foerdern und den Dialog mit allen an der 
Erforschung von Arzneimitteln Beteiligten zu suchen und auszubauen. 
 
Ausschreibung EFIC-Gruenenthal Grant 
“EFIC-Gruenenthal Grant Foerderpreis für Nachwuchs-Forscher im Bereich Schmerz“  

http://www.bmwfw.gv.at/
http://www.scienceslam.at/
mailto:info@scienceslam.at
http://www.europaregion.info/de/euregio-kooperationspreis.asp
http://www.paul-martini-stiftung.de/de/paulmartinipreis/ausschreibung.html


Deadline: 31.12.2014 
Die Ausschreibung zum EFIC-Gruenenthal Grant 2014 finden Sie hier 
Die Presseaussendung finden sie hier 
 
Ausschreibung: "Eduard Wallnoefer Preis fuer Forschungs- und Studienprojekte" 
Die Industriellenvereinigung Tirol schreibt wie jedes Jahr den "Eduard Wallnoefer Preis fuer 
Forschungs- und Studienprojekte" aus. 
Der Preis ist mit 5.000 Euro dotiert. 
Deadline: 10.11.2014 
Naehere Informationen finden Sie  hier 
 
 

Reminder 

  
HOUSKAPREIS 2015 
Die B&C-Privatstiftung schreibt wieder den Houska-Preis aus. Es geht dabei insbesondere um die 
Praemierung von Projekten, die die Vernetzung von Wissenschaft und Unternehmertum im Fokus 
haben. Der Houskapreis 2015 wird mit einem Preisgeld von 300.000 Euro dotiert. Die Einreichfrist 
laeuft diesmal vom 15. September bis 1. Dezember 2014. 
Folgende Anforderungen werden an die Projekteinreichungen gestellt: 
•         Darlegung des methodischen Forschungsansatzes 
•         Darlegung der Praxisrelevanz für eine industrielle Umsetzung 
•         Oesterreichbezug - volkswirtschaftliche Bedeutung fuer Oesterreich 
Heuer koennen erstmals die ProjektleiterInnen selbstaendig einreichen. Bitte teilen Sie dem 
Servicecenter Forschung mit, wenn Sie eine Einreichung planen. Naehere Informationen finden Sie 
unter www.houskapreis.at. 
 
CAST Technology Award 2014 
Noch bis 12. Oktober 2014, 23.59 Uhr haben ForscherInnen der Medizinischen Universitaet die 
Moeglichkeit, sich beim CAST um den  Technology Award 2014 zu bewerben. 
Im Zuge dieser Ausschreibung sucht das CAST Ideen zur wirtschaftlichen Verwertung von 
wissenschaftlichen Entwicklungen, Erfindungen und Forschungsergebnissen aus allen 
Technologiebereichen. Die ExpertInnen-Jury praemiert jene Ideen mit der besten Chance auf 
erfolgreiche, wirtschaftliche Umsetzung. 
Auf Sie warten:  

• Antwort auf die Frage, ob Ihre Forschungsergebnisse wirtschaftlich verwertbar sind.  
• Eine kostenlose Analyse Ihrer potenziellen Geschaeftsidee durch eine unabhaengige 

Fachjury.  
• Schriftliches Feedback in Form eines Gutachtens.  
• Die Chance auf Geldpreise in Gesamthoehe von € 6.300.  
• Kostenlose, vertrauliche Beratung bei der Entwicklung Ihres konkreten Geschaeftskonzeptes 

durch das Expertinnen- und Expertenteam des CAST.  
Alle wichtigen Infos und notwendigen Unterlagen zum CAST technology award 2014 finden Sie hier 
 
FFG Ausschreibung „Talente regional"  
Am 15. September startete die 4. Ausschreibung Talente regional. Talente regional foerdert 
kooperative Projekte zu FTI-Themen zwischen Partnern aus Forschung und Wirtschaft sowie 
Kindergaerten und Schulen. Kinder und Jugendliche koennen unabhaengig ihrer sozialen oder 
geographischen Herkunft Forschung aktiv und hautnah erleben. Im Zentrum stehen die Entwicklung 
und die Umsetzung vielfaeltiger und attraktiver Bildungsangebote fuer Kinder und Jugendliche in den 
Bereichen Naturwissenschaft und Technik. 

http://www.i-med.ac.at/forschung/files/Ausschreibung-EFIC-Gruenenthal-Grant.pdf
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http://www.cast-tyrol.com/gruendung/cast-technology-award.html


Ein Projekt kann bis zu 100 %, aber max. 50.000 EUR gefoerdert werden. Zusaetzlich stehen jedem 
gefoerderten Projekt 10.000 EUR fuer so genannte Kooperationszuschuesse zur Verfuegung, die es 
ermoeglichen, weitere Kindergaerten und Schulen in ganz Oesterreich mit einzubeziehen. 
Alle relevanten Informationen zu Ausschreibung und Ansprechpersonen finden Sie hier 
Die elektronische Antragsstellung ist bis 09. Dezember 2014, 12:00 Uhr moeglich. 
Am 04.11.2014 findet im Techgate ein Foerderinfotag zu den Humanpotenzialfoerderungen der FFG 
statt, das Programm und die Anmeldung finden Sie hier. 
 
  
  
Homepage SC Forschung: https://www.i-med.ac.at/servicecenter_forschung/index.html 
Geraete- und Methodendatenbank: http://geraetedb.i-med.ac.at 
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